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Guttenberg bittet die Universität 
Bayreuth um Rücknahme  
seines Doktor-Titels 
 

Stellungnahme des Präsidenten der Universität 

Bayreuth, Professor Dr. Rüdiger Bormann 
 

Bundesminister Karl-Theodor zu Guttenberg erklärte am Montag, 21. 

Februar 2011, gegenüber der Universität Bayreuth, er habe bei der 

Arbeit an seiner Dissertation „gravierende handwerkliche Fehler“ 

gemacht, die dem ordnungsgemäßen wissenschaftlichen Arbeiten 

widersprechen. Er hat daher die Universität Bayreuth gebeten, den an 

ihn verliehenen Doktor-Titel zurückzunehmen. 

 

Die Universität Bayreuth nimmt dies zur Kenntnis. „Diese Erklärung 

erleichtert den zuständigen Kommissionen die Entscheidung darüber, 

ob in diesem Fall wissenschaftliches Fehlverhalten vorliegt“, erklärte 

der Präsident der Universität Bayreuth, Professor Dr. Rüdiger 

Bormann in einer ersten Stellungnahme. Gleichwohl enthebe diese 

Aussage die Kommissionen nicht von ihrer Pflicht, die notwendigen 

Prüfungen gemäß dem vorgegebenen Verfahren vorzunehmen. Die für 

die Entscheidung über die Rücknahme zuständige Promotions-

kommission der Rechts- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät 

tritt am Dienstag, 22. Februar 2011, zusammen, um die notwendigen 

Schritte einzuleiten. 
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